
12345678901234567890120930933
497352 π 523478384829109239201 
238498812309821312389π6347863
24826481631593046478349850925
82092375284763847642572309481
09481908410948093850938590385
49334903490344934034940943340
934093409340038 π 4901384091 π 
38409384903850935049375843768
43763129320392392039203939207
469824723713847138712983471 π 
39873298572487537832748412984
31028309128509435609437658895
72047230948108408409350943679
58545202401840934737598721431
2498232323920392093029095874π 
1209302329329933497352 π 52347 
238498812309821312389π6347863
24826481631593046478349850925
82092375284763847642572309481
09481908410948093850938590385 

 
 
 

Volumen geometrischer Körper 
 

Formelsammlung 
 

Hier findest du alle wichtigen Formeln, die du zum Berechnen des Volumens 
benötigst. 

 
Dorothea Rauscher 

 

 
  



Volumen des Würfels 

 

 

 

 Formel: 𝑉 = 𝑎3 

 

 

 

 

Volumen des Quaders 

 

 

 

 

 

 

 

Formel: 𝑉 = 𝑎 ∙ 𝑏 ∙ 𝑐 

𝑽 = 𝑮 ∙ 𝒉 = 𝒂𝟐 ∙ 𝒂 = 𝒂𝟑 

 Ein Würfel besteht aus sechs Quadraten.  

 Den Flächeninhalt eines Quadrats wird mit 

𝑨 = 𝒂𝟐 berechnet. 

 Zum Berechnen des Volumens benötigst du 

die Grundfläche, also ein Quadrat und die 

Höhe. 

 Die Höhe beträgt die Länge a. 

 Nun musst du nur noch rechnen: 

 Ein Quader besteht aus sechs 

Rechtecken, von denen jeweils die 

gegenüberliegenden flächengleich sind. 

 Auch beim Quader musst du zum 

Berechnen des Volumens zuerst die 

Grundfläche berechnen, dabei erhältst 

du: 𝐴 = 𝑎 ∙ 𝑏. 

 Nun musst du nur noch die Grundfläche 

A mit der Höhe c multiplizieren, dann 

hast du das Volumen. 

 𝑉 = 𝑎 ∙ 𝑏 ∙ 𝑐 



Sicher hast du nun festgestellt, dass sich das Volumen immer nach demselben 

Schema berechnen lässt, nämlich Grundfläche mal Höhe. 

Dies ist auch bei den anderen, nun folgenden Körper gleich. 

 

Volumen von Prismen 

 

 

 

Formel: 𝑉 = 𝐺 ∙ ℎ𝑘  

 

 

 

 

Volumen des Zylinders 

 

Formel: 𝑉 =  𝜋 ∙ 𝑟2 ∙ ℎ 

 Bei einem Prisma sind die Grundfläche und 

die Deckfläche immer deckungsgleich. 

 Die Grundfläche kann aus verschiedenen 

geometrischen Figuren bestehen, z.B. wie 

im nebenstehenden Bild aus einem 

Dreieck. 

 Aber auch der Quader gehört zu der 

Gruppe der Prismen. 

 D.h. du musst hier immer auch die Formeln 

für den Flächeninhalt der geometrischen 

Körper wissen. 

𝑉 =  𝜋 ∙ 𝑟2 ∙ ℎ 

 Anders wie in den Formeln vorher ist die 

Grundfläche keine eckige Figur mehr, 

sondern ein Kreis. 

 Dennoch kannst du das Volumen auf 

dieselbe Art und Weise berechnen. 

 Setze einfach für die Grundfläche den 

Flächeninhalt für einen Kreis ein, 𝐴 =  𝜋 ∙ 𝑟2 

 Du erhältst dann: 



Volumen des Kegels 

 

 

 

 

Formel: 

𝑉 =  
1

3
 ∙  𝜋 𝑟2 ∙ ℎ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Kegel zählt zur Gruppe der Spitzkörper, d.h. 

sie haben eine Spitze. 

 Vergleichst du den Kegel mit einem Zylinder der 

gleichen Grundfläche und Höhe, dann kannst du 

durch Umschüttversuche feststellen, dass das 

Volumen des Kegels genau dreimal in das des 

Zylinders passt.  

 
 

 Somit kannst du das Volumen berechnen, indem 

du das Volumen des Zylinders durch 3 teilst. 

 
 
 



Volumen einer Pyramide 

 

 

 

Formel: 

𝑉 =  
1

3
 ∙ 𝐺 ∙ ℎ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Auch die Pyramide zählt zur Gruppe der 

Spitzkörper. 

 Eine Pyramide kann wie ein Prisma 

verschiedene geometrische Figuren als 

Grundfläche haben, z.B. Dreiecke oder 

Vierecke. 

 Hast du eine Pyramide und ein Prisma mit 

derselben Grundfläche und Höhe, dann ergibt 

sich durch Umschüttversuche, dass das 

Volumen der Pyramide dreimal in das Prisma 

passt. 

 

 
 

 D.h. zum Berechnen des Volumens musst du 

das Volumen eines Prismas durch drei teilen. 



Zum Berechnen der Grundfläche und der Höhe benötigst du außerdem oft: 

 

 Den Satz des Pythagoras: 

𝒄𝟐 = 𝒂𝟐 +  𝒃𝟐 

 

 Die Flächeninhalte folgender Figuren: 

𝑨𝑹𝒆𝒄𝒉𝒕𝒆𝒄𝒌 = 𝒂 ∙ 𝒃 

𝑨𝑫𝒓𝒆𝒊𝒆𝒄𝒌 =  
𝟏

𝟐
 ∙ 𝒈 ∙ 𝒉 

𝑨𝑷𝒂𝒓𝒂𝒍𝒍𝒆𝒍𝒐𝒈𝒓𝒂𝒎𝒎 = 𝒂 ∙ 𝒉 

𝑨𝑸𝒖𝒂𝒅𝒓𝒂𝒕 = 𝒂𝟐 

𝑨𝑲𝒓𝒆𝒊𝒔 =  𝝅 ∙ 𝒓𝟐 

 

 

Zum Rechnen mit Liter und Milliliter: 

 

 1 ml entspricht 1 cm3 (oder 1000 mm3). 

 1 ml entspricht 1 cm3 (oder 1000 mm3). 


